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Die 16-Jährige Deutschtürkin Aylin hat es alles ande-
re als leicht. Seit dem Tod ihrer Mutter muss sie sich 
um ihren kleinen Bruder kümmern, während der Va-
ter verzweifelt versucht, die Familie über Wasser zu 
halten. Als sich Aylin eines Tages gewaltsam gegen 
eine der zahlreichen Mobbing-Attacken an ihrer 
Schule wehrt, wird sie zu Sozialstunden auf einem 
Pferdehof verurteilt. Nach einiger Zeit taut Aylin in der 
fremden Umgebung auf. Eine besondere Verbindung 
spürt sie zu dem wilden Islandpferd Hördur, der ihr 
neue Kraft und Lebensmut schenkt. Ihr großer Traum 
ist es nun, zu reiten. Nach anfänglicher Ablehnung 
unterrichtet die Pflegerin Iris Aylin und sieht sofort ihr 
großes Talent. Doch als Iris vorschlägt, Aylin könne 
mit Hördur an einem Turnier teilnehmen, ist der Vater 
dagegen. Er kündigt an, mitsamt der Familie in die 
Türkei zurückzukehren. Für Aylin bricht eine Welt 
zusammen. 

Gekonnt verbindet der Nachwuchsregisseur Ekrem 
Ergün in seinem Debütfilm die Genres. So ist HÖR-
DUR auf der einen Seite ein bewegendes Coming-of-
Age-Drama, in dem ein junges Mädchen dank der 
Liebe zu den Pferden und dem neu erworbenen Ge-
fühl der Freiheit auf dem Rücken von Hördur zu sich 
selbst findet. Doch dank eines klugen Drehbuchs und 
eines sorgfältig recherchierten Milieus ist HÖRDUR 
auch ein authentischer und nicht unkritischer Film 
über die Situation ausländischer Mitbürger in 
Deutschland, zusammen mit allen Konflikten und 
Chancen. Das Nachwuchstalent Almila Bagriaciks 
verkörpert Aylin glaubhaft, stark und mit viel Herz. 
Der Zuschauer hofft mit ihr, leidet mit ihr und kämpft 
sich mit ihr durch alle Probleme hin durch. Besonders 
schöne und kraftvolle Bilder findet der Film für die 
Bewegungen der Islandpferde, dabei ist vor allem 
das Zusammenspiel zwischen Aylin und Hördur fas-
zinierend mitanzusehen.  

HÖRDUR ist ein spannendes, mitreißendes und klug 
erzähltes Coming-of-Age-Drama mit einer starken 
jungen Heldin, die ihren eigenen Weg findet. Zwi-
schen allen Welten, Kulturen und Überzeugungen. 
Hochaktuell, einfühlsam und überzeugend inszeniert. 

 
 

 

 

 

 


